
Machen Sie mit beim 
Regionalen
Entwicklungskonzept 
Soesteniederung!
Mit der Fortschreibung des Regionalen Entwicklungskonzeptes sollen 
die Entwicklungsstrategien, an denen die Region Soesteniederung 
mit den Städten Cloppenburg und Friesoythe, den Gemeinden Bösel, 
Cappeln, Emstek, Garrel, Molbergen und Saterland seit vielen Jahren 
gemeinsam arbeitet um eine lebenswerte und zukunftsfähige Region 
zu bleiben, fortgeführt werden. Die EU ermöglicht über das Förder-
programm LEADER die Entwicklung und Umsetzung von Projekten, 
die sich aus der gemeinsamen Entwicklungsstrategie ableiten lassen. 
Deswegen bewirbt sich die Region Soesteniederung um die Wieder-
aufnahme in das LEADER Programm für die kommende Förderperiode 
2023–2027.

Nun sind Sie sind gefragt!

Als Grundlage für die Bewerbung wird derzeit ein regionales Entwick-
lungskonzept erarbeitet. Hierbei liegt es nun auch an Ihnen die Zu-
kunft Ihrer Region mitzugestalten und Ihre Perspektiven, Ideen und 
Zukunftsthemen beizusteuern. Was gefällt Ihnen in Ihrer Region- und 
was noch nicht? Haben Sie schon konkrete Ideen, was in der Region 
dringend gebraucht wird? Teilen Sie es uns mit!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme bis zum 15.01.!

https://www.surveymonkey.de/r/9JRK8YX

Ansprechpersonen

Michaela Nitsche
LEADER Regionalmanagement Soesteniederung

Eschstraße 29, 49661 Cloppenburg 
04471 15 272

m.nitsche@lkclp.de

Lena Nordhausen
Sweco GmbH

Karl-Ferdinand-Braun-Straße 9, 28359 Bremen
0421 2032 789

lena.nordhausen@sweco-gmbh.de

Was ist LEADER?

LEADER verbindet Akteure und Projekte, die die Lebensqualität in länd-
lichen Räumen verbessern wollen und stärkt Kooperationen vor Ort. 
Beispiele für konkrete Projekte sind z.B. touristische und kulturelle An-
gebote, Ideen für neue Mobilitätsangebote oder Ansätze für Klima- und 
Naturschutz. Die Ideen und Impulse sollen von lokalen Akteur*innen 
und Bewohner*innen der Region entwickelt werden. Das Förderpro-
gramm der Europäischen Union hat im Original den Titel „Liaison ent-
re actions de développement de l’économie rurale“, der sich mit „Ver-
bindung von Aktionen zur Entwicklung ländlicher Gebiete“ übersetzen 
lässt. 


